
 

„Die Bilder der Aufklärung / Pictures of Enlightenment / Les Images des Lumières“ – 

Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für die Erforschung des 18. Jahrhunderts (DGEJ), 

16.-18.09.2020, Halle (Saale) 

 

Datenschutzerklärung (nach Art. 13 DSGVO) 

 

Identität des Verantwortlichen 
Der Verantwortliche der Datenverarbeitung ist: 

 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Universitätsplatz 10 

06108 Halle 

 

vertreten durch den Rektor 

E-Mail: rektor@uni-halle.de 

Telefon: +49 (0) 345 55-21000 

 

für den Bereich:  

Interdisziplinäres Zentrum für die Erforschung der Europäischen Aufklärung 

Franckeplatz 1, Haus 54, 06110 Halle (Saale) 

 

vertreten durch die Geschäftsführende Direktorin, Prof. Dr. Elisabeth Décultot 

 

E-Mail: elisabeth.decultot@germanistik.uni-halle.de 

Telefon: +49 (0) 345 55-21771 

 

 

Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten der MLU 

Kontakt: datenschutzbeauftragte@uni-halle.de 

Telefon: +49 (0) 345 55-21018 

 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 
Die Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zu den nachstehend benannten 

Zwecken sowie den diesen zugeordneten Rechtsgrundlagen: 

 
Zweck Rechtsgrundlage  

Prüfung der Teilnahmeberechtigung Art 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Nachverfolgung möglicher Infektionsketten im 

Rahmen bei Ausbruch eines Covid19-

Infektionsgeschehens 

Infektionsschutzgesetz  i. V. m. Art 6 

Abs. 1  lit. c DSGVO 

Dokumentation und Berichtswesen 

Fotoaufnahmen von Veranstaltungen, 

Referentenvortrag Zuschaltung über MLU-Plattform 

Art 6 Abs.  1 lit. f, c DSGVO  

Art 6 lit. a f DSGVO 

Art 6 Abs 1. lit. b DSGVO 

 

Berechtigtes Interesse  

Die Verarbeitung zum Zwecke der Fotoaufnahmen  erfolgt aufgrund der folgenden Interessen: 

 

 Präsentation unserer Veranstaltungen und ihrer Inhalte auf unserer Webseite/ 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

 



 

Kategorien der Empfänger 
Ihre personenbezogenen Daten werden, sofern erforderlich, zur Leistungserbringung auf 

Grundlage von Art. 28 DSGVO
*
 an die folgenden Empfänger übermittelt: 

 

 bei Ausbruch eines Covid19-Infektionsgeschehens: Stadt Halle (Saale), 

Fachbereich Gesundheit, 06100 Halle (Saale) 

 Geldgeber  

 interessierte Öffentlichkeit mittels Webpräsenz  

 

Übermittlung in Drittstaaten  

Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 

Dauer der Speicherung 
Eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt sobald diese für die vorbenannten 

Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dies kann u.a. auch eine Speicherung bis zum Eintritt 

der Verjährung von uns gegenüber gegebenenfalls geltend gemachter Ansprüche beinhalten. 

Darüber hinaus erfolgt eine Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten solange hierzu eine 

gesetzliche Aufbewahrungs- und Nachweisverpflichtung unsererseits besteht. Die 

Speicherfristen betragen demnach bis zu 10 Jahren, soweit es um die Nachweise gegenüber 

dem Geldgeber geht, 2 Monate, soweit es die Nachweise nach dem Infektionsschutzgesetz 

betrifft.  

 

Betroffenenrechte 
Ihnen steht das Recht zu, jederzeit Auskunft zu den bei uns gespeicherten und Ihrer Person 

zuzuordnenden personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus 

haben Sie das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), 

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Datenübertragung (Art. 20 DSGVO) und 

Widerspruch (Art. 21 DSGVO). 

 

Widerrufbarkeit von Einwilligungen 
Sofern Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung der Ihnen zuzuordnenden personenbezogenen 

Daten erteilt haben, steht Ihnen das Recht zu diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 

Zukunft zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung 

berührt wird. 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

rechtswidrig erfolgt, steht Ihnen das Recht zu sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren 

(Art. 77 DSGVO). 

 

Verpflichtung zur Bereitstellung personenbezogener Daten 
Die Verpflichtung zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt aus der Siebten 

SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt (30.Juni 2020). Im Falle 

einer Nichtbereitstellung werden seitens der Behörden Bußgelder erhoben (siehe Anlage §14 

Abs. 2, 7. SARS-CoV-2-EindV LSA). Darüber hinaus besteht die Verpflichtung auf Grund 

der Anmeldung zur Teilnahme, Abwicklung eines Vertrages. Ohne die Angabe dieser Daten 

ist eine Teilnahme nicht möglich.  

 

 

                                                           
*
 mit DSGVO ist die Datenschutz-Grundverordnung gemeint (Abl. EU v. 04.05.2016, L119/1) 


